Bey der
Hodanfehnliden Leichen - Beftattung
Dcr wepland

Wobhlgebohrnen Frauen,
Sronen |

SXNil6etminen Eleonren
Sancielin,

gebobrnen SSernerin,

Des toeyland

Magnifici, Hodhwirdigen und Hodygelahrten Hevvrr,
Heren

M. &sobamm Wuauft Sancels,

Hodfireftl. Sadyjen - Weiflenfeliifdhyen Hodybeftalten Kivchenvaths, Hodyver:
dienten Paftoris Primarii gu Granfenbaufen, dever fimelichen Kivchen dop
Sehmariburgl. Rudolftadtifchen Unterberrichafftlichen Lande Hodyverordneten Su-
perintendenten, des Hochfiieftl. Confiftorii Hochanfeln. Affefloris,
und der Schulen forafaltigen Infpectoris,

nadgelafienen Frau Withen,

Weldye
ben 20, May des 1755, Jahres Devo gorefeeliges Leben durdy ein focliqes Ende bes
{eblofien, und den 5. davauf allbice ju FranFenhauen, in die OberFivche ju Dern
» Aubeftatte Standesindapig gebracht rourden,
furchte
burdy nadyfiehende Trauer - Mufp
feine Ghrfurcht ju bejeigen

Georg Friedrich Cinice,

- SrancEenbaufen,
gebruckt in der Seilifchen Buchdeucherey.




Sov det: Irediat,
et HEt ift mir exfehicnen von ferne: :
Sth babe bichic und ie gelichet) dar-

i Dabe idy Dich 30 miv gesogen; aus &

lauter Giite,

Bon Ervigleit,

SBis iest auf unfie Seit,

Hat SOt vie Aelt geliebet,

O fie ihn gleich in Adams Fall betiibet,
Die Liebe ifts, die ihn bervogen,

®af ev fie wunbderbar gebildet,

Und aus der Mutter Leibe Hat gejogert,
Die Licbe macdyts, daf er im YWafferbade
Die arme Nade,

Den Menfehert, von der Steaf unh Seuld,
Bon Tod und Sterben,

Duedy Shrifti Huld

Hat frey gentadht,

Gie laffet ibn den SHimmel erben.

5. Bud) Mof. 33. v. 3.

Wic hat dey HELL die Leute fo IwB? fcme_ -

Heiligen find in feiney Hand.

GOt lickt die Seinen ie und e

Sn allen Unglicts » Fallen,

Doch wiffens fie,

Daf unfer GOLE fich pffeget offt s frellen,
Ais Gatte ev fie gang vecgeffen.

Gie miffen offt ihr Brod mit. Shednen effen,




Briche aber erft die Stunde an,

3n weldher SOt al8 einen Helffersmann
Sidy jeigt,

b fiet ein ieder, den GOt licbet,
Daf e audh liebt, wenn er betviibet,

@te Welt vevftecket fid,
- Wenn fromme Hevgen weinen,
GOtt aber liebt die Seinen
Lnd geigt fidy vdterlicy,
Drim vibmen fie:
SOtt liebet ie und je!

GOt liebt die Seinen e unbd e,

Und jiehet fie

Su fich aus lauter Giite,

G Deilet das verroundete Gemiithe,

Der Stnden Heer

DBerfenft ev in dag Meer,

Und denfet nicht an das,. toas ift gefcbeben,
Drum Fan man deutlich fehen:

SOt liebet ie und e,

@Dtt liebet ie und ie.
1nd wie 2
Lagt er puweilen einen fallen,
So ftebet dody die Gnaden: Thin
Auch wieder allen
Sum Trofte offen,
Und. laffet Gnabde hoffen.
SOt liebet e uud ie.

Didy bat, VOODIfeeliggffe! Dein GOt und IGfus fiets gelicher,
Gyelicbet, " ¢f ev Dich gemacht,

Gelicbet, da man Didy yur Taufe Hat gebradt,

Gelicbet, wenn er Dicy betiibet,

Geliebet, wenn Du, alg ein Menfch, gefef)lct

Gyeliebet, ‘voenn ¢ fich im Glauben hat mit D vermaplet,




Gieliebet auch im Tod und Sterben,

Gelicet, da er Dich die Seeligheit 1t erben,
IBie feelig wareft Du fehon Hier in Diefer Seit?
Und wie teit feeliger bift Du in jence Sroigheit ?

Sabr wobl, o licke Seele! geneuf der fiffen Buft; ung in ber rauersHible ift nidhd
bieroon Betouft; wenn twird boch angelangen deffelben Tages: Schein, da du ung tirft ums
fangen? o mdcht ed Heute feyn !

SISV SN AN SN LB
R TR R SR e i

SBoch der Prediar,

Pfalm 39, v. 6.

S5Err, Ilehre dody midy, dag ein Ende
mit mie haben mug, und mein Seben
cin Zicl hat, und idy davon mug.

LWer toeiff, toie nahe mir mein Ente!

SHingebt die Jeit, herfomme der Tod.
Gtimmme des Propleren, Beftelle dein Haug!

Ueh! wie gefchtoinde und Hehende

Kan fomnen meine Todes RNoth.
Gtimme des Propheten. Du muGe (Ferben,

Mein GOtL! ich biee durch Chrifii Blus,

Machs nue mit meinem Ende gut.

§; Jev fein Houd getvoft Deftellt,
Den fhrectt nidyt ein fchnelled Snde,
Denn ev Eomme dadburdy behende
Su des Himmel§ Freuden -Jelt.
Schynell und wobl beveitet fterben,
Macht uns bald ju Himmels- Seben.

o fomm mein End hent oder morgen, idh toeiff, daf mird mit IEfu glice ; ich bitr und
Bleib in deinen Sorgen mit JEu Blut fhon qusgefhmict, Mein SD1e! ich bitt dureh Ehriv
fii Blue: Machs nur mit meinem Ende gut.
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1 Wugut Sandels,

iffenfeliifdyen Hodybeftalten Kivdenraths, Hodyper-
rii gu Srankenbaufen, dever fimelidyen Kivden dep
tadtifchen Unterherefchafftlichen Lande Hochverordneten Su-

bes Hodyfiefl. Confiftorii Hochanfehnt. Aflefloris,
) der Sehulen forafaltigen Infpectoris,

lafienen Grau Witben,

Weldye
ihres Divo gorefeeliges Lebien duvdy ein feeliges Snde bes
rrauf allhier ju Frankenhaufen, in die Oberkirdye ju Dern
eftatte Standesmapig gebracht rourden,
| fuchte
adpftehende Trauer - Mufif
feine Chrfurcht ju beseigen

g riedrich  Ginicle,

- SrancEenbanfen,
et in der Reilifhen Buchdrnckerey.

_ Férbkarte #13




	Bey der Hochansehnlichen Leichen-Bestattung Der weyland Wohlgebohrnen Frauen, Frauen Wilhelminen Eleonoren Hanckelin, gebohrnen Wernerin, Des weyland Magnifici, Hochwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn M. Johann August Hanckels ... nachgelassenen Frau Witben, Welche den 20. May des 1755. Jahres Dero gottseeliges Leben durch ein seeliges Ende beschlossen, ... suchte durch nachstehende Trauer-Musik seine Ehrfurcht zu bezeigen Georg Friedrich Einicke
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



